
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Appenzeller Kalender

Band (Jahr): 268 (1989)

PDF erstellt am: 17.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Blick in die Welt
Von Dr. Walter Bührer, Trogen

Es gibt Jahre, in denen Weltpolitik zu
stagnieren scheint, in denen oberflächlich kaum
Bewegung auszumachen ist und Geschichts-
trächtiges sich der Beobachtung entzieht. Und
es gibt Zeiten, in denen Weltgeschichte sich zu
dramatischen Ereignissen und Umbrüchen
verdichtet. Das internationale Geschehen der
Berichtsperiode lässt sich im Rückblick gewiss
nicht so eindeutig zuordnen. Immerhin: selten
hat sich das weltpolitische Klima binnen so kurzer

Frist so grundlegend verändert wie im
Zeitraum zwischen Mai 1987 und Mai 1988. Hatte
das Verhältnis zwischen USA und UdSSR -
nach dem Einmarsch der Sowjets in Afghanistan

und nach der Verhängung des Kriegsrechts
in Polen - zu Beginn der achtziger Jahre einen
Tiefstand erreicht, so schien sich jetzt, nach
dem erfolgreichen Abschluss des
INF-Abkommens, die Aussicht auf eine qualitativ neue

Phase nüchtern-konstruktiver Beziehungen
zwischen den Supermächten zu eröffnen.

Am 8. Dezember 1987 setzten der amerikanische

Präsident Ronald Reagan und der sowjetische

Parteichef Michail Gorbatschow ihre
Unterschriften unter ein Abkommen, das zum
ersten Male wirkliche Abrüstung vorsah. Gemäss
der darin vereinbarten «doppelten Null-
Lösung» sollten sämtliche Mittelstreckenraketen

mit einer Reichweite von 500 bis 5500 km
verschrottet werden. Zwar fielen nur gerade
drei Prozent aller vorhandenen Atomwaffen
unter das INF-Abkommen. Von beiden Seiten
wurde der Vertrag indessen als ein erster Schritt
auf dem Weg zu weitergehender nuklearer
Abrüstung gewertet. Ausserdem handelte es sich
bei den Mittelstreckenraketen um eine besonders

symbolträchtige Waffenkategorie. Der
Beschluss zur Stationierung der Cruise Missiles
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und der Pershing-2-Raketen - als Gegengewicht
gegen die sowjetischen SS-20 - hatte Ende 1983

die öffentliche Meinung Westeuropas zutiefst
gespalten. Nun zahlte sich die Standfestigkeit
der Nato-Staaten aus: Dank der Aufstellung
amerikanischer Mittelstreckenraketen, die
russisches Territorium erreichen konnten, hatte
das sowjetische SS-20-Arsenal seinen militärischen,

politischen und psychologischen Wert
weitgehend eingebüsst. Mit dem
INF-Abkommen erreichte die Nato ihr ursprüngliches
Ziel: die Sowjets zum vollständigen Verzicht
auf ihre Mittelstreckenraketen zu bewegen.

Es bedurfte dazu in Moskau einer neuen
Politiker-Generation. Seit Michail
Gorbatschows Machtantritt im März 1985 wurden die
Akzente in der sowjetischen Aussenpolitik neu
gesetzt. Während der Breschnew-Aera hatte die
UdSSR auf militärischem Gebiet mit den USA
gleichgezogen, auf einigen Gebieten die andere
Supermacht sogar deutlich überflügelt. Äthiopien,

Moçambique, Angola und schliesslich -
Ende 1979 - Afghanistan bildeten Etappen ei¬

ner expansiven und - so wollte es zeitweise
scheinen - beinahe unaufhaltsamen Weltmachtpolitik.

Die Kosten dieser imperialen Rolle
überforderten jedoch die Wirtschaftskraft des
Landes. Seit Ende der siebziger Jahre zeichneten

sich Krisenerscheinungen ab; gemessen am
Sozialprodukt und am Lebensstandard der
Bevölkerung blieb die Sowjetunion ein
Entwicklungsland.

Gorbatschow und die durch ihn an die Macht
gelangten Reformer zogen die Konsequenzen.
Sie erkannten, dass die UdSSR einem Rüstungswettlauf

mit den USA auf Dauer nicht gewachsen

war und dass kostspielige «Aussenposten»
die innere Kraft des Sowjetimperiums
auszuhöhlen drohten. Nur durch Entlastung auf
militärischem und aussenpolitischem Gebiet konnte
Moskau hoffen, Mittel für die innere Entwicklung

des Landes freizubekommen. Die
Kehrtwendung im Kreml führte nicht nur bei den
Verhandlungen über die atomaren Mittelstreckenraketen

zum Durchbruch; auch bei den
Interkontinentalwaffen zeichnete sich im Frühsom-
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